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Stand 2 / 2011

Greenpeace wird die Unterschriften Herrn Dr. Grube übergeben.
Ausgefüllte Unterschriftenlisten bitte bis zum 31.12.2011 an Greenpeace schicken. Die Unterschriftenliste gibt’s als Kopiervorlage 
im Internet: www.greenpeace.de/uliste-bahn und kann bestellt werden unter Tel. 040/30618-0
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Deutsche Bahn fährt
mit Atomstrom

Übernehmen Sie als Bahnchef umweltpolitische Verantwortung und stellen Sie den Bahnstrom 
der DB Energie bis spätestens 2030 auf Erneuerbare Energien um. 

Steigen Sie kurzfristig aus dem AKW Neckarwestheim aus und setzen Sie sich dafür ein, 
dass dieser gefährliche Atommeiler endlich stillgelegt wird. 

Beteiligen Sie sich nicht an neuen Kohlekraftwerken wie in Datteln und steigen Sie 
aus der klimaschädlichen Stromerzeugung mit Kohle aus.

302087

Die Deutsche Bahn fährt noch immer mit Strom aus gefährlicher 
Atomkraft und klimaschädlichen Kohlekraftwerken. 
Der Strommix der Deutschen Bahn setzt sich aus 25,2% Atomkraft, 
45,2% Kohlestrom, 18,5% Erneuerbaren Energien, 9,1% Erdgas 
und 2% sonstigen Brennstoffen zusammen.

Auch zukünftig will die Deutsche Bahn AG aus dem AKW 
Neckarwestheim Atomstrom beziehen, einem der ältesten und 
gefährlichsten Meiler in Deutschland.
Gerade als größtes staatliches Unternehmen sollte die Deutsche 
Bahn AG eine ökologische Vorbildfunktion einnehmen und sich 
nicht hinter grüner PR verstecken!

Sehr geehrter Herr Dr. Grube!

Wenn Sie [Ja] angekreuzt haben: Ihre Adressdaten verwenden wir nur für Förderer-Service und - Information über unsere Aktivitäten. Eine Übermittlung der Daten erfolgt ausschließlich an 
Greenpeace-Organisationen und an das Greenpeace-Projekt Arche Warder e.V. Dieser Weitergabe Ihrer Daten können Sie jederzeit widersprechen. 


